
Die Qual der Wahl: Alexan-
der Klaus Stecher steht
zwischen Karin Thaler (hin-
ten) und Christina Rainer
Fotos: Jantz (3), Weißfuß, Lindenthaler 

Auch wenn ich zur
männlichen Spe-
zies gehöre, stehe
ich dazu: Ich bin

bekennender Rosamunde
Pilcher-Fan!“ Dreizehn
Folgen der Herz-
Schmerz-Filme hat Alexan-
der Klaus Stecher (37) auf
Video daheim. Dem-
nächst einen mit sich
selbst – in einer der
Hauptrollen! Ab 15. Sep-
tember steht der Schau-
spieler und Moderator

(Radio Arabella, Sat.1,
GoldStar-TV) in England
für einen Pilcher-Film vor
der Kamera. „Ein Traum
wird wahr!“

Es war Freitag, der 13.,
als ZDF-Unterhaltungs-
chef Dr. Claus Behling an-
rief. Stecher: „Bei der Ro-
sentaufe von Heinz Winkler
hatte ich ihm von meinem
Pilcher-Faible erzählt,
jetzt fragte er: ‘Hätten Sie
Lust, eine der Hauptrol-
len in ihrem nächsten Film

zu übernehmen?’ Ich dachte, er macht
einen Witz.“ Doch eine Woche später
brachte der Postbote das Drehbuch in
sein Haus am Ammersee.

Der Titel: Vermächtnis der Liebe.
Stechers Rolle: Ein Anwalt mit Büro
in London, den bei der Beerdigung sei-
nes Schwiegervaters die Vergangenheit
einholt. Stecher darf nur soviel verraten:
„Ich stehe zwischen zwei Frauen.“ Zwi-
schen Karin Thaler (Rosenheim Cops) und
Christina Rainer (Samt & Seide).

Natürlich nur im Film. Privat ist er ganz
anständig, ein liebevoller Vater von 
Laurin (2) und Vincent (4). Und ein
hoffnungsloser Romantiker. Seine
Frau Stefanie Ludwig beglückt er oft
mit kleinen Aufmerksamkeiten.
„Ich liebe Abendessen bei Ker-
zenschein oder Picknick am
See.“ Und im Winter gibt’s für
die zwei nichts Schöneres als
ein Pilcher-Doublefeature bei
Glühwein und Kaminfeuer.
Stecher: „In Sachen Roman-
tik bin ich bestimmt ein Vor-
reiter.“

Bevor Stecher in Rich-
tung England abhebt, lau-
fen derzeit in München die
letzten Vorbereitungen: Text
lernen und Maß nehmen. Mit
Kostümbildnerin Nadine Wittig
sucht der  Schauspieler – Stecher
lernte auf der Otto-Falkenberg-
Schule und im Ellen-Zinner-
Studio, drehte mit Helmut Rin-
gelmann Derrick und Siska – in
den Herrenboutiquen der In-
nenstadt elegante Blazer aus.

Vier Wochen wird Stecher in
Exeter bei Cornwall unter der
Regie von Dieter Kehler drehen.
„Das englische Unistädtchen
soll der Inbegriff von Kitsch
sein. Möwen und Hafen – was
begehrt mann mehr?“ Was für
ein romantisches Gemüt, was
für eine ideale Besetzung für
den neuen Pilcher-Film …

JULITTA AMMERSCHLÄGER

Oben: Georg Preuße spielt den Jeder-
mann, Brigitte Mira seine Mutter

Rechts: Jenny Elvers-Elvertzhagen
hat das Sahnestück, die Rolle

der Buhlschaft, ergattert

Fotos: Urlschat/

Veranstalter

geht Paul in den Kinder-
garten. Da moderiere ich in
Berlin KlatschTV. Der
ganze Nachmittag gehört
dann nur Paul und mir.
Abends stehe ich auf der
Bühne.“ Ganz schön stres-
sig. Jenny: „Mir ist klar,
dass ich mich irgendwann
für das eine oder andere,
Schauspielerei oder Mode-
ration, entscheiden muss.
Sonst kommt mein Privat-
leben auf Dau-
er zu kurz.“

Trotz des
engen Zeit-
plans –
Jenny wird
inklusive

Proben nur vier Tage am
Chiemsee bleiben – will sie
sich den Kurztrip in Bayern
möglichst gemütlich gestal-
ten. Und zwar mit den bei-
den anderen Hauptdarstel-
lern Georg Preuße und 
Brigitte Mira.

„Jenny hat uns eine Schif-
ferlfahrt über den Chiemsee
versprochen“, freut sich Ge-
org Preuße. Er wird bei dem
Openair-Spektakel den Je-
dermann spielen. Eine un-
gewöhnliche Kombination.
Immerhin kennt man ihn
vor allem als Travestiestar
Mary. Doch das stört ihn
nicht: „Mit dem Jedermann
werde ich allen zeigen, dass
ich nicht auf Travestie

festgelegt bin“, sagt
Preuße zur tz. „Ich
kann’s kaum erwarten.“
Und er freut sich riesig
auf den Abstecher nach
Bayern: „Ich war noch

nie am Chiemsee,
hab mir als Vor-

geschmack

gerade ein Video
über Bayern aus-
geliehen.“

Und er hat sich
Erzählungen von
Brigitte Mira an-
gehört. Die Berliner
Grande Dame: „Ich war
schon oft in Bayern, vor
allem wegen Rainer Wer-
ner Fassbinder. Etwa 1974
für die Dreharbeiten von
Angst essen Seele auf. Ich
weiß noch viele gemütli-
che Ecken, die ich den
Kollegen zeigen kann.“

Brigitte Mira trotz ihrer
94 Jahre topfit und unter-
nehmungslustig („Ich ha-
be nie geraucht, nie gesof-
fen. Das zahlt sich heute
aus“), Travestiestar Georg
Preuße in seiner seriösesten
Rolle und Jenny Elvers-
Evertzhagen vielleicht vor
ihrem schauspielerischen
Durchbruch – der Openair-
Jedermann am 18. Septem-
ber (Karten gibt es unter der
Hotline 08051-69050) wird
bestimmt ein Spektakel.

JULITTA AMMERSCHLÄGER

Konkurrenz für Veronica
Ferres: Jenny Elvers-
Elbertzhagen kommt

nach Bayern. Als Buhlschaft
im Jedermann. Am 18. Sep-
tember hat die KlatschTV-
Moderatorin beim Openair-
Spektakel auf Herrenchiem-
see ihren Auftritt.

„Ich freue mich sehr auf
meine alte Heimat“, so
Jenny. „Auf Weißwürste
und Brezn – und auf meine
alten Freunde, die ich schon
so lange nicht mehr gesehen
habe.“ Ob sich auch ihr Ex-
Freund Heiner Lauterbach
zur Premiere angekündigt
hat, fragt die tz, Jenny: „Er
darf gerne kommen, wenn er
Lust hat.“

Jenny, die Mutter aller Lu-
der, steht zu ihrer Vergan-
genheit, betont aber gleich-
zeitig ihren Wandel: „Dieses
Sahnestück, die seriöse Rolle
der Buhlschaft, hätte man mir
vor ein paar Jahren noch
nicht angeboten. Nun habe
ich die nötige Reife, um sie
mit Leben zu füllen.“ Vorbei
die Zeit der durchzechten
Nächte, der zahlreichen Af-
fären. „Wenn mich heute je-
mand um den Finger wickelt,
dann mein Mann Goetz 
Elbertzhagen und mein Sohn
Paul.“

Möglichst viel Zeit mit der
Familie verbringen – das ist
Jennys aktuelle Devise:
„Und deshalb muss ich wie
jede berufstätige Frau viel
organisieren. Mein aktueller
Tagesablauf: Vormittags
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Für Alexander Klaus Stecher wird ein Traum
wahr – in einer Pilcher-Verfilmung ist er:

„Auf der Wiesn sind
Hochsteckfrisuren der
letzte Schrei“, ist Stylist
Peter Gabor Safarik vom
Friseursalon Gedeon
überzeugt. An Karen
Webb zeigte er schon
mal die aktuellen Haar-
trends. Nach einer Stun-
de Styling war die Mo-

na-Lisa-Moderatorin er-
leichtert: „Seit ich mal
statt mit Strähnchen mit
Kurzhaarfrisur vom Fri-
seur kam, gehe ich lie-
ber zum Zahnarzt als in
den Haarsalon. Doch
Peter war super. Jetzt
bin ich für die Wiesn ge-
wappnet.“ Foto : Jantz

■ Karen Webb: Vom Friseurtrauma geheilt

So stylen sich Science Fiction-Fans!
Designerin Sarah Kern hat jetzt spa-

cige Shirts und sexy Accessoi-
res aus Hightech-Materialien
entworfen. Der Anlass: SciFi,

der Science Fiction-Sender von
Universal (über Premiere zu

empfangen) feiert seine Einjähriges.
Und Sarah zückte Schnittbogen und

Nähzeug, bastelte hautenge Teile mit Alien-
kopf oder in Form eines Kommunikators.

Kern: „Luc Bessons Film Das Fünfte Ele-
ment hat mich inspiriert.“ Vielleicht

weniger fürs Büro, dafür umso bes-
ser für die nächste Faschingspar-
ty geeignet: Die Space-Mode
gibt’s in limitierter Auflage von
150 Stück zum Preis von 35 Eu-
ro im Internet unter www.scifi.de

■ Abgehoben: Space-Mode aus 
Hightech-Materialien
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… danach geht’s zum Kauf des edlen Zwirns in die näch-
ste Boutique. Kostümbildnerin Nadine Wittig berät

Bei einem Glas englischen Tee lernt Stecher im Victori-
an Tea House in den Fünf Höfen das Drehbuch …

Der Mann zwischen
zwei Frauen
Der Mann zwischen
zwei Frauen

Ernste Rolle für die Mutter aller Luder
Im Chiemsee-Jedermann spielt Jenny Elvers-Elbertzhagen die Buhlschaft
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